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BiG stellt Liste für Wahl auf
Bürgerinitiative in Grävenwiesbach
will neue Impulse setzen

Sie stehen für BiG (von links): Michael Ziegler, Katja
Jokiel-Gondek, Rudolf Cezanne, Georg-Gabriel Blum,

Alexandra Dannegger, Holger Hirsch, Janika
Grabietz, Axel Sallmann, Christian Montanus, Hans-
Joachim Gradl, Stefan Höfer, Peter Hartmann, Frank

Stroschke und Stefanie Hartmann. © privat

Grävenwiesbach – Die Bürgerinitiative für Grä-
venwiesbach (BiG) hat ihre Kandidatenlisten für
die kommende Kommunalwahl aufgestellt. Bei



einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 2.​November im Dorfgemeinschafts-
haus Mönstadt nominierten 34 wahlberechtig-
te Mitglieder ihre Bewerber für die Gemeinde-
und Ortsbeiratswahlen.

Angeführt wird die Gemeinderatsliste von Katja
Jokiel-Gondek, einer Diplomverwaltungswirtin
und Polizeihauptkommissarin, die 2023 bereits
für das Bürgermeisteramt kandidierte. Auf
Platz zwei folgt der Oberstudienrat Georg-Ga-
briel Blum aus Mönstadt, der als Gesamteltern-
beiratsvorsitzender in Grävenwiesbach tätig ist.

Die weiteren Listenplätze belegen Hans-Joa-
chim Gradl aus Laubach (Service- und Supplier-
manager im Ruhestand), Obergerichtsvollzie-
her Holger Hirsch aus Grävenwiesbach, der Po-
lizeibeamte im Ruhestand Michael Ziegler aus
Heinzenberg sowie Heilpraktiker und Ortsge-
richtsvorsteher Rudolf Cezanne aus Mönstadt.
Auch Bundesbankbeamtin Janika Grabietz aus
Hundstadt steht auf der Liste.

Das Team wird durch weitere Kandidaten kom-
plettiert: Unternehmer Frank Stroschke aus
Hundstadt, Berufsschullehrer Stefan Höfer aus
Grävenwiesbach, Schlossermeister Christian



Montanus aus Mönstadt, Verkehrsleiterin Ste-
fanie Hartmann und Pflegefachfrau Alexandra
Dannegger aus Hundstadt sowie Peter Hart-
mann aus Laubach. Zudem kandidieren Ruten-
gänger Axel Sallmann, Heilpraktikerin Monika
Schramm-Sallmann aus Mönstadt und Bank-
kaufmann Stefan Friedrichs aus Naunstadt.

Ausbau der Rad- und Wanderwege
Die BiG will mit bekannten Themen wie politi-
scher Transparenz, Bürgerbeteiligung und dem
Ausbau des Rad- und Wanderwegenetzes an-
treten. Umweltschutz durch Aufforstung und
Walderhalt sowie die Unterstützung der örtli-
chen Wirtschaft stehen ebenfalls im Fokus. Die
Bürgerinitiative strebt an, mehr staatliche För-
derungen zu nutzen und bestehende Verträge
zu überprüfen.

Die Wahlvorschläge für die Gemeindewahl und
fünf Ortsbeiratswahlen wurden am 28. Novem-
ber bei der Gemeinde Grävenwiesbach einge-
reicht. Bis auf drei Ausnahmen kandidieren alle
Gemeinderatskandidaten auch für die jeweili-
gen Ortsbeiratswahlen.
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